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Georgia Guidestones:  "Halte die Menschheit unter 500.000.000 ..." 
 

 

Zehn Anweisungen an die Menschheit, in acht der größten Sprachen der Welt, in massive 
Granitplatten eines rund 100 Tonnen schweren Monuments gemeißelt und niemand weiß 
wer das unglaubliche Bauwerk in Auftrag gegeben hat oder wem das Stück Land gehört, 
auf dem es errichtet wurde.  

Das mysteriöse Monument befindet sich im US-Bundesstaat Georgia auf einem 

kleinen Hügel im Elbert County, rund 145 Kilometer östlich von Atlanta. Ganz in 

der Nähe verläuft der Highway 77, von dem aus die Georgia Guidestones gut zu 
sehen sind. Das Monument selbst ist fast sechs Meter hoch und besteht 

aus sechs massiven Granitplatten die insgesamt rund 100 Tonnen 
wiegen: Eine zentralen Platte im Zentrum die ein Loch enthält, vier 

sternförmig gruppierte Platten die um das Zentrum aufgestellt wurden 

und eine abschließende Deckplatte. 
Obwohl die Georgia Guidestones viele alternative Bezeichnungen besitzen, 

haben viele Menschen noch nie von ihnen gehört. Selbst den meisten 
Amerikanern sagt der Begriff Georgia Guidestones überhaupt nichts. Diese 

Tatsache ist fast so mysteriös wie das Monument selbst und die damit 
verbundenen Fragen, die seit der Errichtung unbeantwortet sind. Kurz 

nachdem diese im Jahr 1980 aufgestellt wurden, spekulieren die Menschen, 

die von deren Existenz wissen, über die genaue Bedeutung der in Granit 
gemeißelten Inschriften und stellen Vermutungen über 

den unbekannten Auftraggeber, sowie die anonyme Spendergruppe auf. Auffällig: 
eröffnet am 22. März 1980 – US-Schreibweise: 3/22 – 322 Skull & Bones, die 

Studentenverbindung der Yale University.  

Auf der in der Erde eingelassenen Granitplatte unweit der Guidestones stehen 
Informationen zur Struktur, der Sprachen, Fakten zur Größe, Gewicht und astronomische 

Daten der Steine. Das Baudatum und die Sponsoren des rätselhaften Bauwerks sind dort 
ebenfalls zu lesen. Als Besonderheit verweist eine Inschrift auf der Granitplatte auf eine 

Zeitkapsel, die sich unter den Georgia Guidestones befinden soll. Wann die Zeitkapsel geöffnet werden soll oder 
ob diese Kapsel tatsächlich dort vergraben wurde, bleibt unbeantwortet.  

 Wie bereits erwähnt, enthalten die Georgia 

Guidestones 10 Regeln, welche an die Menschheit 
gerichtet sind. Diese wurden in den acht der 

wichtigsten Sprachen der Erde in Granit gemeißelt, 
auf jede Seite der vier sternförmig ausgerichteten Platten in 

einer anderen Sprache. Beginnt man bei der nördlichen 

Ausrichtung des Monuments, ergibt sich die folgende 
Reihenfolge: Englisch, Spanisch, Swahili, Hindi, 

Hebräisch, Arabisch, altes Chinesisch, und Russisch.  
Der Originaltext ist allerdings nicht einfach nur kolometrisch 

aufgebaut, sondern verfügt über zusätzliche Einrückungen. 

Ob der außergewöhnliche Satzaufbau nur der Lesbarkeit 
dient oder ob darin versteckte Botschaften enthalten sind, 

ist nicht bekannt.  
 

Eine 
weitere Botschaft findet sich auf den vertikalen Seiten der 

Deckplatte. Auch hier wurde wieder auf jeder Seite 

eine andere Sprache bzw. Schrift benutzt: 
Babylonische Keilschrift (Nord), Altgriechisch (Ost), 

Sanskrit (Süd) und ägyptische (demotische) 
Hieroglyphen (West). Alle vier bedeuten das selbe und 

können auf deutsch in etwa so übersetzt: Mögen dies 

Wegsteine in ein Zeitalter der Vernunft sein. 
Daß ein so großes Monument, mit unbekanntem 

Auftraggeber, anonymen Spendern, errichtet auf einem 
Stück Land, welches sich niemandem zuordnen läßt, viel  



 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Platz für verschiedenste Verschwörungstheorien bietet, liegt nahe. So wird beispielsweise vermutet, daß die 

Georgia Guidestones ein Werk der Bilderberggruppe oder der Illuminaten sei. Regelmäßig werden 
die Georgia Guidestones mit der Abkürzung NWO (New World Order, auf deutsch: Neue 

Weltordnung) beschmiert. 

 
Folgende Richtlinien beinhalten die mysteriösen Inschriften: 

 

• Halte die Menschheit unter 500 Millionen in fortwährendem Gleichgewicht 
mit der Natur. 

• Lenke die Fortpflanzung weise, um Tauglichkeit und Vielfalt zu verbessern. 
• Vereine die Menschheit mit einer neuen, lebendigen Sprache. 
• Beherrsche Leidenschaft – Glauben – Tradition und alles sonst mit gemäßigter Vernunft. 
• Schütze die Menschen und Nationen durch gerechte Gesetze und gerechte Gerichte. 
• Laß alle Nationen ihre eigenen Angelegenheiten selbst/intern regeln und internationale 

Streitfälle vor einem Weltgericht beilegen. 
• Vermeide belanglose Gesetze und unnütze Beamte. 
• Schaffe ein Gleichgewicht zwischen den persönlichen Rechten und den 

gesellschaftlichen/sozialen Pflichten. 
• Würdige Wahrheit – Schönheit – Liebe im Streben nach Harmonie mit dem Unendlichen. 

• Sei kein Krebsgeschwür für diese Erde. Laß der Natur Raum. Laß der Natur Raum. 

Vor zwei Jahren wurden die Georgia Guidestones mit einem Schlußstein ergänzt, auf dem eingraviert 

das Jahr 2014 steht. Dieser Stein wurde an der Tafel mit englischer und spanischer Inschrift 
befestigt.  

 
Nach verschiedenen Theorien soll die Weltbevölkerung mit einer 

globalen Katastrophe wie dem Zusammenbruch des weltweiten 
Wirtschaftssystems, einer 

Explosion des Yellowstone 

Supervulkans, einem dritten 
Weltkrieg oder einer Pandemie auf 

die genannte Zahl von 500 
Millionen Menschen reduziert 

werden. Sollte nur eine dieser Theorien 

umgesetzt werden oder sich schon in 
Vorbereitung einer Umsetzung befinden, 

würde dies für die Menschheit eine 
düstere Zukunft bedeuten bei der die 

Welt in Chaos versinkt. 
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